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Durlacher o c h e n b l a r r.
Donnerstag N" 34. den 22 . August , 83y .

OANr . 17265 . Gesetz über Aufhebung der
Loosungs - und Einstandsrcchuer btr .

Durch das Gesetz im Regierungsblatt Nro . 23.
sind die Loosungs - und EinstandsRechte aufgeho -
den ; die Bürgermeisterämter werden daher ange -
wiesen , dieses Gesetz ihren Gemeinden sogleich zu
publicircn , von Äuskündigung der an Aus¬
märker , Miteigentümer rc . verkauften Liegenschaf»
len Umgang zu nehmen , vielmehr von jetzt an ,

'Hie Gewährungen der Vorträge an die Evntrahen .
len ordnungsmäsig zu vollziehen .

Durlach den 15 . August 1839 .
Großhcrzoglichcs ' OberAmt .

OANr . 17290 . Dem Voranschlag der Ge¬
meinde Auerbach pro 1 8 LH

wurde di^ Staatsgenchmigung erthcilt und der Ge .
mrinderath legitimirt eine Umlage von '- 7 kr . vom
109 fl . Stcuerkapital zu erheben , die Svciallasten
«uS der Gcmeindskaffe zu bestreiten ; djc Fuhr - u.
Landdienste sind unentgeldlich zu leisten und die
Schäferei soll aufgehoben bleiben .

Durlach den 16. August 1859 .
Großherzogliches OberAmt .

OANr . 17474 . Dem Bedürfniß - Etat der
Gemeinde Langensteinbach pro 18 LZ btr .

wird die Staatsgenehmigung erthcilt , und der Gr »
mrinderath legitimirt , zur Bestreitung der Gemein ,
hebedürfniffe

1 ) eine Umlage von 2 fl . auf den Bürgernutzen ,
L ) eine directe von 12 skr . auf das tOO fl . Steu -

crkapital zu realisiren und daraus die im Vor¬
anschlag enthaltenen Ausgaben zu Lecken.

Durlach den 17 . August 1859 .
Großherzogliches OberAmt .

OANr . 17552 . Montag den 2 . September
ist die^ Loosung der Recruten ; die Bürgermeister¬
ämter so wie die conscriptionspflichtige Mannschaft
werden daher aufgefordert , Vormittags 8 Uhr auf
dem PathhauS dahier zu erscheinen.

Lurlach den 18. August 1859 .
Großhcrzoglichcs OberAmt .

OANr . 17579 . Jung Andreas Geißler von
Aue wurde heute als Ortsdicner dieser Gemeinde
bestellt.

Durlach den 20 . August 1859 .
Großhcrzoglichcs OberAmt .

OANr . 17588 . ( Gläubigeraufruf .) Der
Schneider Friedrich Rieth von Wilfer .
hingen und dessen Ehefrau Sophie geb. Mül .
Irr wollen auSwandern .

Alle diejenigen , welche auS was immer für ei .
nem Grund Ansprüche an das Vermögen der Fried .

rich Rieth Eheleute machen wollen , werden hier¬
mit aufgefordcrt , ihre Ansprüche bis

Dienstag den 10 . September
Vormittags 10 Uhr

vor diesseitiger Stelle anzumelden , bei Vermeidung
der für die nicht angemeldeten Gläubiger durch den
sofortigen Vermögenswegzug der Auswanderer ent¬
stehenden Naehtheiie .

Durlach oen 20 . 'August i 8 ZY.
Großherzogliches OberAmt .

OANr . 16üä1 . ( G l ä u b i g e r a u fr u f.) Der
Tagldhner Jacob R 0 thw ei ler von B ergh a u°
sen und dessen Ehefrau Elisabctha Barbara
geb. Fah » er wollen a uswandern .

Alle diejenigen ; welche auS waS immer für einem
Grund , Ansprüche an daS Vermögen der Jacob
Nothweiler Eheleute machen wollen, wer¬
den hiermit aufgefordert , ihre Ansprüche bis

Freitag den 25 . August
Vormittags 10 Uhr

Vor diesseitiger Stelle anzumelden , bei Vermeidung
der für die nicht angemelbeten Gläubiger durch den
sofortigen Vermögcnswegzug der Auswanderer ent¬
stehenden Nachthcile .

Durlach den 5 . August 1859.
G r 0 ß h e r z 0 g l i ch e s OberAmt . '

OANr . 16625 . ( Gläubigcrauftuf . ) Jo Han «
Friedrich Müller von Wilferdingen und
dessen Ehefrau Eatharina geb . Stöber und

der Weber Adam Schneider von Wilfer¬
dingen und Lessen Ebefrau Eva geb . Stö¬
ber — wollen auSwandern .

Alle diejenigen , welche auS was immer für einem
Grund Ansprüche an das Vermögen der Johann
Friedrich Müller und Adam Schneider
Eheleute machen wollen , werden hiermit aufgefor -
dert , ihre Ansprüche bis

Freitag den 25 . August
Vormittags 10 Uhr

vor diesseitiger stelle anzumelden bei Vermeidung
der für die nicht angemeldeten Gläubiger durch der»
sofortigen Vermögcnswegzug der Auswanderer , ent¬
stehenden Nachtheile .

Durlach den 6 . August 1859 .
Großherzogliches OberAmt .

OANr . 16745. Den 6 . Angust Vormittags , wurde
dem Bäckergesellen Philipp Jakob Fischer von
Gernsbach , auS dem hiesigen Blumenwirthshause nach
beschriebenes Felleisen entwendet , was wir lneniit Be¬
hufs -der Fahndung zur öffentlichen Kenn ! »,iß bringen .

Duriach den 7 . Angnst izzy .
GroßherzvgUches OberAmt .

Beschreibung des Felleisens und der
darin enthaltenen Gegenstände .

Das Felleisen war ganz neu , von schwarzem Schaaf -
lrder , von mittlerer Größe , mit zwei Tragriemen ver-



sehen, -. an welch- letzteren sich zwei bewegliche Tragbäuffe
-befinden . Die obere Oeffnu .ng wird zunächst durch
sechs kleine Riemen geschlossen, unter diesem ist ein klei¬
ner lederner Teckel , an welchem noch ein kleines An -
hängtchloß befestigt war ; darüber liegt dann ein großer
lederner Deckel , der die ganze obere Seite dieses Trag -
fellciscns bedeckt und am untern Ende wie gewöhnlich
mit drei Riemen angeschnallt wird . Wertb 5 ^ fl .

In dem Felleisen befanden sich :
i > Ein ganz neuer , hellblauer , tüchener Ueberrork

mit .dunkelblauen , seidenen Knöpfen , und hellblauem
Futter von Eanafas . Werth , 22 si .

r ) Ein tuchener Frack von fast derselben hellblauen
Farbe , mit ähnlichen Knöpfen und abnlich . m Futter ;
»>nd ein paar Hosen vom nemliche» Luch ; zusammen
22 . fl . Werth .

z > Ein hellgraues Wamschen von Sommerzeug ,
noch ganz neu . mit Knöpfen vom ncmlichen Zeug . Die
Taschen sind von blauem Eanafas , laufen schief und ha¬
ben ihre ücffnung auf der äußern vorder » Seite .

Wertb z fl.
.4) Eine feine gelbe Piquü - Weste , grau cavirt , mit

kleinen grauen Blümchen und mit golsplattirtcn Knöp¬
fen , im Werth von z fl .

Drei neue feine hänfene Hemden , mit k . b' .
vornen in der Mitte rotb gezeichnet . Werth 5 fl .

d » Ein neues Chemisette von feinem flächsencm
Tuch mit drei weißen Perlmuttcrknöpfchen , Werth r fl .

7 > Ein paar neue weiße wollene Strümpfe , welche
unten am Fuß mit hänfenem Tuch besetzt sind . 4z kr .
wcrlh .

8 > Ein,paar weiße baumwollene Strümpfe , frisch
«Ingestrickt ; zo kr . wcrth .

g ) Ein paar schon getragene , weiße hänfene Back¬
hosen und rin Wämschen vom uemlichen Zeug , werth
l fl - ^0 kr .

rc>1 Eine braune .Tuchkappe , mit Goldborten , schon
getragen ; sie ist ganz rund ohne Schild , hat graues
Futter und kann zusam nengelegt werden ; werth l fl .

ri > In den äußern Nebentaschen war eine noch
ziemlich neue Kleiderbürste und ein verbrochener kleiner
Biechspiegri , wertb zc- kr .

12 - Ein paar noch neue Stiesel mit langem Rohr ,
Wertb 5 si .

rz > Eine Tabackspfcife mir einem Z ' langenWcich -
selrohr , mit einer kurzen hornenc » Mundsoitze , mil ei¬
nem weißporzellai -iencn , etwas zerbrochenen Wassersack
und mit einem weißporzellainencn tropfe ; auf de n letz¬
ter !! gehen die Worte „ Sep glücklich ' welche mir einem -
kleinen goldenen Kranze eingefaßt sind ; der Kopf hat
knien messingenen , goläplattieten Deckel . Rn dem Rohr
war eine eotbc Kordel durch einen Ring von Reusuber
befestigt . Werth ü kr .

Nro . ilggt . Samstag den b . d . Mts wurden zu
Rüppurr aus verschiedenen Wohnungen folgende Effec¬
ten entwen . et :

1 aus der Wohnung des Carl Frank .
Ein Kamisvl von blauem Kattun mit gelb und grü¬

nen Blumen , 2 si . -8 kr . wenh .
Ein baumwollenes Mannshcmd mit 6 . b . roth ge¬

zeichnet ist go kr . wertb .
Eine eiserne neue Schcere 1 Schuh lang , 15 kr.

wcrth .
g Pfund gewöhnliche Waz'chsaife j kr . werth .
Ein Kinderrock von dem Kattun wie das Kamisol rr

kr . wertb .
Ein paar Sommerhoscn von gelbem Grund und

schwarzen ss greifen 12 kr . wert !) .
1 l . In der Wobnung des Johann Joachim .
Ein paar neue Stiesel l fl . zc> kr . werth .

kr. an Geld in Scchuern .
Dagegen blieben in dieser Wohnung ein paar alte

zerriss. » ? Stiesel zurück die wahrscheinlich der Dieb zu-

räckgelassen hat .
ttt . In der Wohnung her Magdalena Müller .
Ein weißbaumwollencs Halstuch mit rothcn Streifen

und 20 kr . werth .
Der Verdacht des Diebstahks fällt auf einen Mann

dessen Signalement , so weit es angegeben werden konn¬
te hier beigefügt ist , üuf diese .» , so >vic mussdie gestoh¬
lenen Effecten wolle gefahndet werden .

Durlach den 25 . Iulp 1859 .
Signalement .

Dieser Mann ist von mittlerer Größe , go biS 40
Jahre alt , bat ein von der Sonne bebräuntes Gesicht,
blonde glatte Haare und eine lange Rase .

Er war mit Hosen und Wams von blauem Baum -
wollenzcug gekleidet , trug eine blaue Mütze und sprach
einen Tialect , wie die Leute von Ittersbach bei Ettlin¬
gen .

Durlach den 4 . I » ly rggg .
Großherzogliches OberAmt .

Nr . s -zzü . Den 25 . v . M . wurdcu dem Peter Stein
von Rüppurr 20 si . mit den unten näber beschriebenen
Geldbeuteln ans seiner Behausung entwendet

Der Verdacht des Dicbstabls fällt auf den unten nä¬
her signalisirten Mann , der sich Messer nannte unk zu
Pfalzburg im Elsaß geboren sc » n s >ll .

Derselbe entfernte sich nach einem zwöchentlichen Auf¬
enthalte in Rüppurr den 25 . v . M . mit seiner Ebrfrau ,
deren Signalement unten angeführt ist , so weit »s an¬
gegeben werden konnte .

D .icß wird mit der Aufforderung bekannt gemacht , «uf
die Heiden Individuen zu fahnden f und dieselben im Be «
trctungsfalle gefänglich einli .-fern zu wollen .

Karlsruhe den D Aug . i -ng
Großh . LandAmt .

Beschreibung der Geldbeutel ,
r) Der Eine ist von Hirschleder , in diesem befanden

sich itz ff . zokr . in zzKronenthalern , r si . Stück l . zokr .
Stück , und das llcbrige in ScheideMünze -

2 > Der andere ist von blauen und weisen Perle .» ge¬
strickt. In diesem befanden sich 4 si - Zo kr . in zBatz -
nern , bcrn und Groschen .

Signalement
des Moser .

, Alter 42 ^eahre . Größe b ' 8 " . Statur schlank. Gk -
flchtsform längiicht . Gesichtsfarbe gesund und schwerz¬
braun . Stirne doch und breit . Haare schwarz . Augen
schwär -,grau . Nase spitz u . lang . Mund mittelmäßig .
Zäbne gut . Kinn spitz . Tragt einen schwarzen s .̂ g .
Hambacher Bart .

Der Moser . , ,
Alter 32 — gz Jahr . Gesichtsfarbe bräunlich . Ge¬

sicht mager . Haare schwarz . Augen schwarz. Nase
spitz . Mund mittler . Zähne gut .

Kleidung des Moser ,
Bei '

dehn
fen , — . . .. . . . . , . ^ .
dunkelblaue Tuchhosen , n . 1 paar Halbstiefcl , da » Rohr
des rechten Stiefels ist von dem Reuen an ausgeichmt -
tcn .

Kleidung der Moser .
Sie trug ein abgetragenes Kleid von roth u >1Mwech-

gedupftem Kattun und eine,Haube von gleichem E-thffe.

Durlaü ) . ( ä> crrschafk ! iche Kei¬

le r v e r p a ch t u 11 si . ) Der zur aufgelösten
ärarischen Kellerei dalner gehörige große ge¬
wölbte Keller unter den -hintern Flügeln -des

Speichergehaudes , in welchem einige Hundert



FudevWein untergebracht werden können, wird
^nit den sich darin befindlichen brauchbaren La-
- erfässern am

Montag den 2. September b .a.
Vormittags 10 Uhr

«uf Z oder 6 Jahre nach dem Wunsche der
Liebhaber öffentlich verpachtet .

Die Pachtsteigerer wollen sich daher um
bemeldc Zeit ans dem Bureau der Unterzeich¬
neten Stelle einsinden und sich mit Beweis
der Cautionsfähigkeit für den Iahrespachtschil -
^ stg gehörig versehen.

Durlach den 19. August 1839 .
Großherzogliche DomainenVerwaltung .

öul 'gcrmcistcramtlltchc öckanntmarhnngcn .
Der Bedürfnis .Etat der hiesigen Stadt vom

4 . Juuy 1839 bis dahin 1810 liegt zu Jedermanns
Einsicht 8 Lage lang , auf dem hiesigen Rathhaus
vor , was chicmit zur Kcnntniß der Bürgerschaft
gebracht wird .

Lurlach den 19 . August 1839.
Bürgermeisteramt .

8 » x .
vät . Eh . Rau .

An einen Ausmärker wurden
21 ^ Rthn Acker im Hohenstein , neben Zacha¬

rias Benz , und Friedrich Walther von Grö »
- y.iugen um 58 si . verkauft ,

» as der Auslosung wegen bekannt gemacht wird .
Dur lach den 11. August 1839 .

Gcmeindcrath .
8 u ^ .

vät . Eh . Rau .
Söllingen im Dberamt Durlach . ( Scha a f-

waide - Verpachtung . ) Die Gemeinde läßt
di»

Montag , als den 9. September d . I .
ihre «Pchaafwaide hiesiger Gemarkring welche vom
1 . Ditoöer d . I . au , bis den 1. April 1810 mit
3i)0 Stück , und von dieser Zeit an zur Sommcr -
waidc mit 125 Stück beschlagen werden kann , auf
drei Jahre verpachten . Die Liebhaber haben sich
am obgedachten Lag Mittags 2 Uhr auf dem Rath -
haus dahier cinzufinde » , auch können die Bedin .
zungen täglich dahier cingeschen werden , und aus¬
wärtige Steigerer haben sich mit Vermögens - und
LeumundsZcugniß auszuweisen .

Söllingen den 15 . August 1839.
BurgermcisterAmt .

Weis .
vdt . Schmib .t.

Vurgermeistcramtliche Versieigerungou .
Küscrmeister .Kristof Mößncr von hier läßt

Montag den 2 . September d. I .
^Nachmittags 2 U,hr

auf hiesigem Rathhaufe öffentlich freiwillig verstci.
gern :

„ Eine zweistöckige Behausung .samt Hofraithe ,
Hintergebäude und Garten in der Kronenga,se,
neben Karl Dreher und Karl Dclker . "

wozu dir .Liebhaber eingcladcn werden .
Durlach den 20 . August >839.

.Bürgermeisteramt .

Der hiesige Bürger und Weingärtner Leonhard
May läßt

M o ntag den 2. September d.I .
Nachmittags 2 Uhr

auf hiesigem Rathhaus freiwillig versteigern .
A ecke r .

4 ) 1 Viertel 2.1 Ruth , im Scustcigenfeld , Nf.
ben Johann Wilhelm Dumbcrths Erben , und Azi-
drcas Löffel .

2 ) 52 Ruthen am Streb , beim Mglerhäusle ,
neben Kaufmann Unger , und Gabriel Knäuslk -
Wtb .

3 ) 1 Vtl . S Ruth , auf den Nahenhausen . «k.
ben Adam Karcher , und Jacob Gebhardts Wtb .
in Aue , wozu die Liebhaber eingcladcn werdest.

Durlach den 20. August 1859 .
BurgermcisterAmt .

Tw x .
vclt Eh . Rav .

Privat - Nachrichten .
De ! meiner Abreise nach Heidelberg sage ich

meinen Freunden und Gönnern , hier wie in der
Umgegend , für ihr gütiges Wohlwollen und Per ,
trauen meinen herzlichsten Dank .

Leben Sie wohi ! und mögen Sie auch ferner
meiner , und meiner Famiue freundlich gedenken ,
wie ich die Erinnerung an Ihre Freundschaft in
dankbarem Herzen immer bewahren werde.

Durlach am 18 . August 1839.
Carl Ni cp , er , Apothekr .

6V4 breite ganz ächtfarbige Mo-
de -Cattune in großer Auswahl
zu 16 kr. die Elte werden ab¬
gegeben bei A. MZLA8

zu Grötzmaen.
Wer die Urkunde der von Sr . K . Hoheit dem

Großhcrzog gestifteten Felddienstauszeichnung sehr
schön und billig gemalt zu haben w lischt , beliebe
sich an die Herausgabe dieses Blattes zu wenden .

Warnung an alle diejenigen perlenen , welche
meinem Lst.estM- Ss .hn ctn- ft ?>thvrgM,ohpr darlcihen .



ist bei Verlust desselben verloren weil von mir un¬
terschriebene » ieiuc Zahlung erfolgt .

Killisfeld den 15 . August 1839 .
Rief , Oberzeugwart .

Bei , Nappenwirth Goldschmidt findet am
29 . August eine Lanzbelustigung statt wobei ein
fetter Hammel herausgetanzt wird , wozu er seine
Gönner und Freunde hiezu höstichst einladet .

Local - Veränderung ^
von S . A . Wallerstein

in Carlsruhe .
Ich Unterzeichneter gebe mir hiermit die § bre ,

anzuzeigcn , daß ich den neuen Laden , lange
Straße Nro . i3g . in dem neuerbaulen Hause
des Herrn vr . Kusel bereits bezogen habe ,
und indem ich meinen herzlichsten Dank für das
mir bisher gütigst verliehene Zutrauen abstatte ,
bitte ich um die Fortdauer desselben , und be¬
merke , daß ick in diesem meinem neuen Laden
alle meine Artikel zu bedeutend herabgesetzten
Preisen verkaufe .

S . A . Wallerstein in
Carlsruhe

lange Straße Nr . 139 . im
neuerbauten Hauft ' des Hrn .' De . Kusel .

„ ES sind
' 15l? fl . zum Ausleihen parat , wo sagt

das Comptoir dieses Blattes . "

Bei Buchbinder Seusert
liege » zur gefälligsten Einsicht
uuv Subscripliou :

Hogarth
' s Zeichnungen ; Baders

Badenia ; Miguel Cervantes de
Saavc - ra , Iter Theil ; Don Etui¬
rote VON Fa Mancha , mit aller -
schönsten Donquixot

'
schen Zie¬

rathen . Gellerts Werke ; Schil¬
lerlieder von Ortlepp ; Victor

Hugos Werke ; Damen -Conver -

sations -Lexicon von Herlossohn .

Auszüge aus den bürgerlichen Standrsbüchtti »^
der Stadt Durlach .

Gestorben
am 15. Aug . Gustav Adolph Wilhem — Va¬

ter Hr . Georg August länger , Bandagist . Alt ß
Monate , 10 Lage .

am -18. Aug . Zoh . Ernst Kühnle , Burger und
Webermeister , ein Wittwer . Alt 56 Jahre , 1
Monat , 4 Lage .

anr 20 . Aug . Friedrich — Vater Adam Kar .
cher , Burger und Schlossermeistcr . Alt 8 Monate ,
8 Tage .

Frucht - Preise
vom 17 . August 1839 in Durlach .

Mittelprrisr
das Malter Waizen . . 14 fl. 20 kr.

, , Kernen ( neuer ) 13 . , 26

, , " Kernen ( alter ) ' 13 . , 40 „
Korn ( neues ) 8 , , , ,
Korn ( altes ) - , / ,,

„ Gerste . . ^ ^
„ Wclschkorn . 10 „ — „

Haber . . . 9 , , 53 , ,
Einruhr - Summe . . . 987 Malter ,

Dom vorigen Markt blieben aufgestellt -. 225 Malter .
Worunter waren : 623 Malter neuer u . alter Kerney .

„ „ 4 — «- Korn ( neues )
„ , / 360 — Haber .

Summe des VorrathS . . . 1212 Malter .
Verkauft wurden heute . . . 764 Malter .
Ausgestellt blieben heute . . . . 443 Malter .

B r o d a x e.

Ein Z -.veikreuzerweck soll wiegen — Pf . d LoH.
Weißbrod zu 6 kr. , » „ — — 2g —

Schwarzbrod zu 10 kr . „ , , _ 2 — 26 — -

Fleischtaxe für den Monat August .

Das Pfund Mastochsenfleisch
„ „ Schmaifleisch

'
.

„ „ Kalbfleisch
, , , , Hammelfleisch .

„ Schweinefleisch .

kr.

Das Pfund Rindschmalz kostet
— — Schweineschmalz „
— — Butter . . . „

Lichter ( gezogene) das Pfund
— ( gegossene) „ „

Seife . . . „ " ^ '
Ochsenunschlitt ( rohes ) daS Pfund
Der Centner Heu ( alteS ) . .
Hundert Bund Stroh ( » Bd . 18 Pf . )
Das Meß Holz ( hartes ) kostet

13 .
20 fl.

Druck und Verlag der 8. M . DupS ' schen Buchchruckerey .
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